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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	431
Modultitel	Aufträge im IT-Umfeld selbstständig durchführen
Titel	LBV Modul 431-2 -  2 Elemente - Fallstudie, Beteiligung an Diskussionen / am Unterricht


	
Übersicht	Es werden verschieden Teilaufgaben zu einem Fallbeispiel bearbeitet. Grundlage ist eine kleine Firma mit überschaubarem Organigramm. Die Aufgabenstellung erfolgt in Papierform. Die Bearbeitung kann auf Papier oder in elektronischer Form mit dem Computer erfolgen. Als Hilfsmittel sind alle Unterlagen, der Computer und der Internetanschluss erlaubt. Optional können Arbeitsaufträge im Unterricht und Hausaufgaben in die Bewertung mit einfliessen.


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	1

Beschreibung	Zu einer Fallstudie (eine kleine Firma) werden Teilaufgaben bearbeitet.- Aufgabenträger auf Grund der Organisationstruktur erkennen und den Aufgaben zuordnen.- Einen Auftrag analysieren, Teilaufträge identifizieren und beschreiben. Die Abhängigkeiten der Teilaufträge aufzeigen.- Tätigkeiten eines Auftrags den verschiedenen Phasen des Bearbeitungsmodells korrekt zuordnen.- Einen kleinen Auftrag (z.B. Vorgehen nach Checkliste) durchführen und korrekt dokumentieren.- Für einen Auftrag eine geeignete Technik auswählen, beschreiben und umsetzen. - Die Ergebnisse eines Auftrags korrekt zusammenstellen. Eine Präsentationsform wählen und umsetzen.- Beschreiben, wie Feedback zum Auftrag eingeholt werden kann und reflektieren, wie das Feedback den eigenen Arbeitsprozess verbessern kann.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Auftrag entgegen nehmen, eigenes Verständnis klären, Abhängigkeiten erkennen und Unklarheiten mit dem Auftraggeber klären.
2	Auftrag gemäss Prinzip der vollständigen Handlung planen und durchführen.
3	Auftrag unter Verwendung geeigneter Techniken (Kreativitätstechnik, Problemlösetechnik, Lerntechnik usw.) durchführen.
4	Ergebnis des Auftrags dokumentieren, dem Auftraggeber präsentieren und das Ergebnis kritisch hinterfragen.

Prüfungsform	Fallstudie

Gewichtung in %	90
Richtzeit (Empfehlung)	3

Bewertungskriterien	HZ1 (20-30%): In einer Organisation vorgegebene Aufgaben den korrekten Aufgabenträgern zuordnen. Einen Auftrag analysieren in Teilaufträge/Teilaufgabe zerlegen und Abhängigkeiten beschreiben. Mögliche Bewertung: Die Aufgaben sind den Aufgabenträgern korrekt zugeordnet. Der Auftrag ist korrekt analysiert. Teilaufgaben sind beschrieben. Die Abhängigkeiten der Teilaufgaben sind aufgezeigt.HZ2 (20-30%): Tätigkeiten eines Auftrags den Phasen des Bearbeitungsmodells zuordnen. Einen vorgegebenen Auftrag exakt nach Vorgaben umsetzen und korrekt dokumentieren. Mögliche Bewertung: Die Teilaufgaben sind den Phasen korrekt zugeordnet. Der Auftrag ist korrekt nach Vorgaben umgesetzt und korrekt dokumentiert.HZ3 (20-30%): Eine geeignete Technik zur Durchführung eines kleinen Auftrags auswählen, beschreiben, begründen und umsetzen. Mögliche Bewertung: Die Technik ist geeignet, korrekt beschrieben und korrekt umgesetzt.HZ4 (20-30%): Ergebnisse zusammenstellen und in einer geeigneten Form aufbereiten um diese dann dem Auftraggeber zu präsentieren. Aufzeigen, wie das erhaltene Feedback zur Verbesserung eingesetzt werden kann. Mögliche Bewertung: Dokumentationsform ist vollständig, geeignet, strukturiert und inhaltlich korrekt. Das Einholen von Feedback ist korrekt beschrieben und das Feedback wird ausgewertet.

Hilfsmittel	Computer mit den im Unterricht benutzten ToolsEigene UnterlagenInternetanschluss

Praxisbezug	Die strukturierte Bearbeitung von Aufträgen und kleinen Projekten nach einer Methode (z.B. IPERKA) gehört zur Basis des professionellen Arbeitens in der Informatik. Die Methode soll intuitiv eingesetzt werden. Die verschiedenen Arbeits- und Lerntechniken werden zur effektiven und effizienten Auftragsbearbeitung eingesetzt. Bildungsplan Applikationsentwicklung: A1, E1Bildungsplan Systemtechnik: A1, A2, A3, C1, D3, E1Bildungsplan Betriebsinformatik: A1, A2, A3, B1, B3, C2, C3, C4, E1, F1,


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	2

Beschreibung	Optionales Element zur Bewertung von Hausaufgaben oder Arbeitsaufträgen im Unterricht.2-5 Arbeiten werden bewertet

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Auftrag entgegen nehmen, eigenes Verständnis klären, Abhängigkeiten erkennen und Unklarheiten mit dem Auftraggeber klären.
2	Auftrag gemäss Prinzip der vollständigen Handlung planen und durchführen.
3	Auftrag unter Verwendung geeigneter Techniken (Kreativitätstechnik, Problemlösetechnik, Lerntechnik usw.) durchführen.
4	Ergebnis des Auftrags dokumentieren, dem Auftraggeber präsentieren und das Ergebnis kritisch hinterfragen.

Prüfungsform	Beteiligung an Diskussionen / am Unterricht

Gewichtung in %	10
Richtzeit (Empfehlung)	2

Bewertungskriterien	Jede Arbeit wird folgendermassen bewertet:Nicht gelöst oder abgeschrieben:	0 Punkte für Urheber und AbschreiberTeilweise oder offensichtlich falsch erledigt:	1 PunktVollständig erledigt:	2 Punkte

Hilfsmittel	Nach BedarfNotebookUnterlagenInternetzugang

Praxisbezug	Die strukturierte Bearbeitung von Aufträgen und kleinen Projekten nach einer Methode (z.B. IPERKA) gehört zur Basis des professionellen Arbeitens in der Informatik. Die Methode soll intuitiv eingesetzt werden. Die verschiedenen Arbeits- und Lerntechniken werden zur effektiven und effizienten Auftragsbearbeitung eingesetzt. Bildungsplan Applikationsentwicklung: A1, E1Bildungsplan Systemtechnik: A1, A2, A3, C1, D3, E1Bildungsplan Betriebsinformatik: A1, A2, A3, B1, B3, C2, C3, C4, E1, F1,
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